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JIntelligenz⸗ Blatt 


N für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Rönigl. Provinzial» Intelligenz Comteir im Poſt, Local 
f Eingang Plautzengaſſe M 3885. 
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ro. 181. 


Freitag, den 5. Auguſt 1836. 


Angemeldete S rem de. 
Aagefommen den 3. Auguſt 1836. 


Die Herren Kaufleute Wunder von Verſin, und Prengemann und Geng von 
Hamburg, Herr Inverſitäts⸗Stallmeiſter Schmid von Koͤnigsberg, Frau Intendan⸗ 
tur- Rächin Peterſen von Königsberg, Herr Landſtallmeiſter v. Thilau von Graditz 
dei Torgau, Herr Major u. Stallmeiſter Brei don Porstan, log. im engl. Haufe. 
Herr General Baron v. Krafft von Stargard in Pommern, Herr Gymnaſial » Die 
rektor Stoz von Leſſen, Herr Prediger Weber nebſt Famüle, Herr Lehrer Drewke 
5 u Herr Kaufmann Holzrichter nebſt Frau von Rehoff, log. im Hotel de 


Bekanntmachungen. 


2 Am Sonnabend den 16. d. M. Abends iſt von einem Gefreiten, deſſen 
Namen bis jetzt nicht bekannt geworden, ein 13jähriger Knabe, der ſchon mehrmals 
in Unterfuhung geweſen, und deshalb unter Obſervation ſtebt, nach der Hauptwa⸗ 
e gebracht, mit der Anzeige, daß derſelbe einer Frau 5 Gulden auf Öffentlicher 
Straße geweltſam fortgenommen haben ſoll, deren Namen und Wohnung bis ietzt 
edenfalls nicht dat ermittelt werden koͤnnen. Um nun auf Einleitung einer gericht, 
lichen Unterſuchung antragen zu koͤunen, iſt es nothig, daß die Ramen des Damui⸗ 
ficaten und der Zeugen ermittelt werden und da es ſich hier uin die oͤffentliche Eis 
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Herheit handelt, ‘fo fordere ich einen Jeden, dem von dieſer Sache eine Kenntrit 
dewohnt, hiedurch auf, ſolche in dem Polizei⸗Amte dem Polizei⸗Sekretair Bückling 
zum Protokoll mitzutheilen. re | 

Danzig, den 1. Auguſt 1836. 
Königl, Landrath und Polizei-Direftor (gez.) Leſſe. 


Oeffentliche Bekanntmachung. 
2. Folgende Weſtpreußiſche Pfandbriefs⸗Zins⸗Coupons, welche ſaͤmmklich auf 
den Johannis⸗Termin 1831 lauten, und bel dem Königl. Hof⸗Poſtamte zu Berlin 
verloren gegangen, ſind nach vorherigem oͤffentlichen Ausruf der unbekannten In⸗ 
haber auf Grund der Verordnung vom 16. Januar 1810 amortiſirt worden. 


No. Betrag B 5785 * 8 zu I Betrag 
des 1 er e de 
Pfandbriefes Damme aut nt Coupons. In Name des Guts. E 
Rtl. Rtl. Sgr. DIE Nil. Sgr. 
I. Schneidemühler Departement. II. Bromberger Departement. 
18) 100% Dziembowo 20 4 1000 zersk 20— 
160 1000 Behle 32 9 200 — 
49 10005 — 20 — 10 20 — 
74 1000 — 20 — 11 20 — 
1701 1000] — 20.— 13 20— 
265 1000] — 2— 11 20 — 
146) 10005) — 201 — 34 16) — 
110 1000 fChodzieſen 20 — 1 6 181 — 
14] 800 IJwno 16— 3 18 — 
6 80041 Srabowo 16|— 10 18 — 
323) 600 Strelitz 12.— 49 161 — 
63] 500 Smiszkowo 10— 50 161 — 
644 500 — 10.— 1 20 12 
36 1000] Strelig 201 5 600 Niesziszewo 12) — 
7810000 — WU — 8 25 Mareinkowo — 15 
87 100 [Runowo 20.— 19 e achte 
690 100 — 20 — 2 900 Dislenziner 181 
701 100 — 5 20— | 111. Marienwerderſches Departement. 
71] 1001 — 20 — 1 45 1000 Melno 20— 
5 10005 Szramowo 20 — 
} | 14| 600 Gierkowo 12.— 


Dies wird hierdurch bekannt gemacht und Jedermann vor dem Erwerbe die⸗ 
fer. dernichteten Coupons gewarnt. 
Marienwerder, den 13. Juli 1836. 


Königl. Weſtpreußiſche General⸗LCandſchafts⸗Direction. 


— 1661 — 


AVERT TLSSEMEN TS 


3. Auf den Antrag der Direktoren der bieſigen neuen a ll ſel⸗ 
len folgende Fahrzeuge derſelden nebſt dem dazu gehörigen Indentario 


I. Durch Subhaſtation: 
a, Du oder M I. von > Weigetaien en 3 ai * Sgr. Kai, 


b. der Bording NZ 2 „ . 8 3 
c., der Bording M 4. 88 — . 1292 — 12— — 
d. der Bording N 5. 60 — „1345. — 8 
e. der Bording NZ € 36 — „ 632 — 20 — — 
kf. der Vording W 12. 30 504 — 25 — — 
g. der Bording M15. — „1027 — 112 — 
h. daseichterfahrzeug 17. 6 — „ 1396 — 21K ͤ— 
i. dasLichterfahrzeug 18. 60 „1458 — 13 — — 
3 8 19. 65 Hotslaften „ Neben 
der Bording 220. » 60 8 1370 — 5 
m. der Bording M 23. 60 1706 — 23 — — 
a der Bording M24. 60 —— 1130 — 
o. der Bording M 25. 57 — 1168 — 15s — — 
p: der Bording M 26. 45 — 946 — 10 — — 
g. der Bording se . 18 „ 529 — 25 — — 
r. das Ballaſtboot. W 28. » 50 Holtzlaßen „ 556 — 21 — — 
s. der Bording 25 33 „60 Weizenlaſten 358 — 5 — — 
t. der Bording W 35. 45 — 1331 — 20h — 
u. der Bording M 36. 70 — „ 2287 — 5 


II. Durch Auction: BE 
a. Die auf 87 Auf 10 Sgr. garicten Geräthſchaften des e Bordings NM 2 
b. die auf 14 — 20 — M 14. 
6. die auf 217 — 10 — M 16. 
d. das Ballaſtboot AZ 29. von 40 Hotzlaften. auf 297. 2 9 Sgr. taxirt, 
e, der Bording M 30. 18 Weizenlaſten⸗ 251 — 26 — 
t. der Prahm 37. 70 Hoizlaſten 426 — 20 — — 
g. diverſe Anker, Taue und Segel, zusammen auf 550 N 5 Sgr. kaxirt, 
in den am f 
12. September e. für“ die Vordinge . hr 3. und a 
15. September c. 2 6. und 1 
1309. September c. für die L e 1 2 15., 17. und 18. 
. een c. für die go ahr 11 19., 20. und 23. 
5 eptember c. für die M 24., 25. und 26. 
* September c. für die 1 55 15 M 27. 26. und . 
eg Oktober c. für die Fahrzeuge M 35., 36. „ 29., 30. 
a aͤmmt A ge 2 € and 2 Ke e. 
IC yſchaften N um 3 Uhr, 
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au ordentlicher Gerichtsſtelle vor Herrn Kemmerz⸗ und Admiralitäts⸗Rath Paſſarge 
angeſetzten Terminen dem Meiſtbietenden, jedoch unter Vorbehalt einer achttägigen 
Friſt zur Erklarung der Direktoren der Geſellſchaft über den Zuſchlag, verkauft 
werden. Die Fahrzeuge, welche in den hieſigen Gewäflern liegen, koͤnnen daſelbſt 
. Augenſchein genommen werden; die Taxe liegt in der Regiſtratur zur Einſicht 
ereit. N. s S. 2 
Zugleich werden die unbekannten Schiffsglaͤubiger dieſer Fahrzeuge aufgefor⸗ 
dert, ihre Anſprüche in dem am f a 
e 12. September c. Vormittags um 11 Uhr, a 
angeſetzten Termine anzumelden, widrigenfalls fie damit praͤcludirt werden werden. 
Danzig, den 25. Mai 1836. ; 


Bönigl. Preuß. Com̃erʒz⸗ und Admiralitdıs = Collegium. 


4. Es wird hiemit zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht, daß die Frau Bertha 
geb. Waumann verehelichte Kaufmann Gottfried Julius Krebs hieſelbſt, nachdem 
dieſelbe fuͤr majorenn erklaͤrt worden, mit ihrem gedachten Ehegatten in Betreff ih⸗ 
res Vermoͤgens die Gemeinſchaft der Guͤter und des Erwerbes ausgeſchloſſen hat. 

Danzig, den 15. Juli 1836. 8 % 

Königlich Preußiſches Land» und Stadtgericht. 
Entbindung. f a 

5. Die am 2. Auguſt erfolgte gluͤckliche Entbindung meiner lieben Frau von 
einem geſunden Sohne, zeige ich ergebenſt an. Jacharias, Juſtiz⸗Commuſarius. 
m » — —— — 

f Alen zeigen. 

Vom 1. bis 4. Auguſt find folgende Briefe retour gekommen: 
1) Luka a Pawlowa. 2) Large a Pills. 3) Boͤhm a Bandelwitz. 4) Zimmermann 


a Deutſch⸗Eplau. 0 5 
N Königl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗ Amt. 


6; Mein aufs completteſte mit den neueſten für dieſe Jahreszeit paſſenden Ar⸗ 
tikeln aſſortirtes Waarenlager, befindet ſich waͤhrend des Dominiks in meiner Be⸗ 
hauſung Iſten Damm M 1131. 5 3 S. S. Baum. 
7. Da ich für die Dauer der Dominikszeit meinen Hutladen, Langgaſſe ME 
526. ſchließe und jetzt beim Eingang der langen Buden, vom hohen Thor kommend, 
mit allen Sorten feinen Zi und Seidenhuͤten anzutreffen bin, fo empfehle ich mich 
einem geehrten Publikum auch dort mir ihre Gewogenheit zu ſchenken. 
a 2 * J. 5, Ernſt, Hut ⸗Fabrikant. 
32 Sonntag den 7. Auguſt 1836 ein großes Kunſtfeuerwerk und Konzert im 
armannſchen Garten auf Langgarten. Das Nähere Sonnabend durch Intelli⸗ 
genzblatt und Anſchlagezettel. Hoffmann. 


Die Dentlerfche Eau de Cologne⸗Fabrik zeigt 
ergebenſt an, daß ſie zur Bequemlichkeit des veſp. Publikums während des Domi⸗ 
utks⸗Marktes eine Niederlage ihres rühmlichſt bekannten Fabrikats dem Putzwaaren⸗ 
Handler Herrn Woyke in den landen Buden, vom hoben Thor rechts neben an 
Herrn Sebfe, gegeben hat, wo daſſelbe zum Preiſe premier qualité & 12 Sgr. 
und seconde qualité à 10 Sgr., wie in der Fabrik ſelbſt zu haben ſein wird und 
bittet um gütigen Zuſpruch. 


10. Zur Anfertigung der f f 
ſauberſten und geſchmackvollſten Addreß⸗ und 
Empfehlungs-Karten 


empfiehlt ſich unter Zuſicherung billiger Preiſe das lithographiſche Inſtitut vonn 
; Gerhard & Kahnke, Heil. Geiſtgaſſe M 1016. 


F 
° Leinen: und Baumwollen⸗Waaren⸗Niederlage 

„bon i 
A. J. Schmidt aus Schleſien, 


>) 

© 
empfiehlt ſich einem geehrten Publikum mit einem neu, gut und ſchoͤn aſſortir⸗ 
ten Lager aller Gattungen achter ſchleſtſcher Gebirgs⸗Leinwand, als: Weiß 
gebleichte 64, 674 4tel br. Schocken, Creas aller Arten und Breiten, 74 br. 
Weben, weiße und bunt gedruckte Taſchentücher, Drillich, Feder⸗ und Bezug: 
Leinwand, ferner damaſtene, Zwillich⸗ und Schachwitz⸗Tafelgedecke in allen 
Größen, dergleichen Handtücher, weiß⸗ und buntdamaſtene Thee⸗ und Kaffee: 

9 Servietten in acht Leinen und Baumwolle, einer großen Auswahl aͤchter eng⸗ 

& 


S 


liſcher Kleider- und Schuͤrzenleinwand, Ginghams, alle Arten Parchende, Kit⸗ 
tays, Kattune und alle Sorten Naͤh⸗ und Strickzwirn, zu den billigſten Ja⸗ 
brikpreiſen. ; 

bauch habe ich eine große Auswahl von Herren⸗ und Damentuͤchern ze. 
und erlaube mir ſchließlich zu bemerken, daß ich bei der großen Ausdehnung 
meines Geſchaͤfts, ſo wie durch die mir fo vielfach in Schlefien zu Gebot ſte⸗ 
henden Mittel, außerſt billige Preiſe zu ſtellen im Stande bin, wovon fi. 
Jeder leicht und zuverſichtlich überzeugen wird, der mich mit ſeinem werthen 
Beſuche beehren will. Mein Stand iſt in den langen Buden an meiner Fir⸗ 
ma zu erkennen. 6 : 
. ̃ ˙ —ũ 


12. Freitag den 5. d. M. chromatiſches Trompeten⸗Konzert im Kar maunſchen 
Garten. Entree 8 Sgr. Damen in Begleitung der Herren find frei. 
Das Muſik⸗Corps des erſten Leilbhuſaren⸗ Regiments. 


SSS seeed 


3 


r . 
8 Jakob Helfer 8 

13. 5 d 0 O E el, 1 3 
2 ans Tyrol, rn 68 
„ enmvpftehlt ſich in dieſem Markte mit feiner bis jetzt noch nicht übertroffenen 
83 sie SZRAF 

E welche alle Flecke aus Merino, Caſimir, Tuch und allen übrigen wollenen, 
& baumwollenen und leinenen Zeugen, mit lauem Waſſer, ſeidene Zeuge aber 
& wit kaltem Waſſer gewaſchen, wegnimmt, ohue der Farbe im Mindeſten zu 

ſchaden, vielmehr ſtellt fie ſolche wieder her. f 


Sgsesece 


G ; 
© > Ferner mit =: 
8 arabiſche m Shmirgen 
Man ſtreiche die Tafel 6 Mal auf ein Leder, daun kann man damit alle G 
0 anatomiſche und chirn giſche Inctrumente, ohne daß es noͤthig iſt, dieſelben zu 
& ſcleifen, ſchaͤrfen; zugleich bewahrt fie ſolche gegen Roſt, und erhaͤlt die Pos 

litur, deſonders aber bei Raſir⸗ und Federmeſſern. g 

Hat feinen Stand dor den 3 Grazien neben der Hauptwache. 

r . 
14. Das in der Frauengaſſe AZ 385. gelegene, in einem guten Zuſtande id 
befindende und gegenwärtig don anſtändigen Familien bewohnte Haus mit heiz⸗ 
daren Stuben, 3 Küchen, gefließtem Boden, Kammern, großem gewoͤlbten Keller, 
Hinterhaus, Apartement, ſteht aus freier Haud zum Verkauf. Näheres darüber 
Tiſchlergaſſe M 572. i 2 
15. Ich empfehle Einem hochgeehrten Publieum zum gegenwärtigen Dominik 
alle der neuſten und geſchmackvollſten Kamm⸗Waaren, in den ſchoͤnſten Facons, ſo⸗ 
wohl in Schildpatt als Horn, Buchsbaum und Elfenbein im Ganzen und einzeln 
zu den dilligſten Preifen. 

Mein Stand iſt in der Mitte unter den langen Buden mit einem Ne 

Schilde und gelben Buchſtaben. Fried. Zornig jun, Kammfabrikant aus Elbing. 


* nd “ 1. * > 
16. Mit Handſchuhmacher⸗Waaren jeder Art, als: 
hirſchledernen, ziegenledernen, Ober⸗ und Unter⸗Beinkleidern, Glagee⸗, ſtarken wilk⸗ 
ledernen, und ächten Schweidnitzer-Handſchuhen, Crapatten, Hoſenkrägern verſchie⸗ 
dener Sorten u. ſ. w., empfiehlt ſich in den fangen Buden die zweite vom Holz⸗ 
markte links. A. Pielke. 


1. | Jacob Belau 

aus Königsberg in Pr. 
bezleht den diesjährigen Deminik z Unt Erſtenmal mit ein, ein auf der letzten 
Mieſſe auf bas ſorgfältigſte affortirtem Galanterie⸗, Bjouterie⸗ und 
Stahlwagren⸗Lager, as: ate Gattungen Uhren, eampen, Perzellen, 
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lacktrte Waaren, Tiſch⸗, Taſchen⸗, Feder⸗ und Raſir⸗Meſſer, von Silberſtahl, Schee⸗ 
ven, Lichtſcheeren ze. 


Engliſche Stahlfedern in hoͤchſter Vollkommen⸗ 
heit, aber billiger als die Perryſchen, wovon 
der Preis⸗Courant ſich bei dieſem Blatte be⸗ 
T 
Parfümerien, worunter eine Auswahl Seife, Pomade, Tau de Cologne c. ächten 


Modillard, Vrieftaſchen, Handſchuhe, worunter eine Gattung Thechandſchuhe, Glacee 
2 27 Sgr. das Duzend, Horn⸗ und Schildpatt⸗Kaͤmme, Streichriemen, Raſierkiſtel, 


Tabatieren, ein Sortiment Spielzeug, Platina⸗Feuerzeuge, Mo⸗ 
rich, Soja⸗ und Anchovis⸗Sauce, Cardinal⸗ und Biſchof⸗Extract ic. Ueberhaupt 
alle in dieſem Fach vorkemmende Artikel. a : 
Da der Beſuch dieſes Marktes nur als ein Verſuch gelten ſoll, fo werde ich 
durch billige und reelle Bedienung einen jeden meiner Abnehmer zufrieden zu ſtellen 
A 5 = EN 
. Mein Stand iſt unter den langen Buden, kommend vom Holzmarkt die te 
Bude zur rechten Hand. : 


16, Einem hohen Adel und hochzuverehrendem Publikum zeige ich ergebenſt an, 
daß ich dieſen Dominiks⸗Markt mit einer Auswahl moderner Flor- und ſeidener 
Bänder, wie auch aͤchte Blonden und Handſchuhe verkaufe. Ich verſpreche billige 
Preiſe und reelle Bedienung und bitte um geneigten Zuſpruch. Meine Bude iſt in 
der Breitgaſſe Ro. 1927. beim Geldwechsler Herrn J. J. Meyer. 
Daniel Oprower aus Liſſa. 
10. A n te 
Unterzeichneter empfiehlt zu dieſem Dominik die neueſſen Pariſer Facon Do⸗ 
men⸗Strohhüte, welche beſonders der Feinheit und Villigkeit wegen E. geehrten 
Publikum zu empfehlen ſind. 5 
Da ich meine Waaren felbit in großen Quantitäten bearbeiten laſſe, fo bin 
im Stande verſichern zu koͤnnen, daß Niemand zu ſolchen billigen Preiſen wie ich 
zu verkaufen im Stande iſt. Auch werde ich Alles aufbieten, meine geehrten Kun⸗ 
den nach Wunſch zuf ieden zu ſtellen, und ſchmeichle ich mir daher mit einem 
zahlreichen Zuſpruche beehrt zu werden. Mein Stand iſt wie voriges Jahr neben 
Madame Zander in den langen Buden. J. Kringe 
Strohhut⸗Fabrikant aus Berlin. 
20. S E. geehrten Publikum, fo wie meinen werthgeſchaͤtzten Kunden mache ich 
die ergebene Anzeige, daß ich dieſen Dominik mit meinem Putzladen ſo wie voriges 
Pa unter den langen Buden ausſtehen werde, aber diesmal nicht neben Herrn 
Prin a, ſondern in der zehnten Bude vom Holzmarkte kommend rechter Hand. 
Indem ich um geneigten Zuſpruch bitte, verſpreche ich prompte und billige Bedie⸗ 
Aug Wilhelmine Con radt. Sm 


Pe) 
—— 


we 
7 15 


20 Sgr., Canehlchen pr. Duß. 3 far.“ Zuckernüſſen à Schock 10 ſgr. und 
vorzüglich guten Kochpfefferkuchen, zu ſehr billigen Preiſen. f 
x Meine Bude ſteht in der Reihe der Pf 

UAlkannten Stelle, und iſt mit meinem Namen auf grünem S 
Durch gute Waare und reelle Bedienung hoffe ich das mir bisher geſchenkte 
Vertrauen auch ferner zu erhalten, und bitte um zahlreichen gütigen Beſuch. a 


Gustav Weeſe aus Thorn. . 
Se es 


e = 

22. Thorner Pfefferkuchen. 
5 ar c 1 1 

F. W. Bähr aus Thorn 
empfiehlt ſich Em. hochzuverehrenden Publikum ganz ergebenſt auch zu dieſem Dominik 
mit. feinem ſchon lange bekannten Waarenlager beſter und wohlſchmeckendſter Thorner 
Pfeffertuchen zu ſehr billigen Preiſen, und ſchmeichle mir mit der angenehmen Hoffe 
nung daß ein gechrtes Publikum auch in dieſem Dominik mich mit einem zahlreichen 


Zuſpruche erfreuen wird. Meine Bude ſteht wie gewohnlich gerade über Hotel 


de Thorn und it mit meinem Namen und dem Thorner Stadtwappen am 
ſchwarzen Schilde bezeichnet. ; i = i 
„ Die Galanterie- Waaren- Handlung 
J. R. Friedrich 
a aus Koͤnigsberg, i 

empfiehlt ſich zu dieſem Dominik mit neuen, ſchoͤnen und billigen Waaren, die alle 
aufzuführen der Raum hier nicht geſtattet. Unter den vorzüglich ſten ‚führe ich fel- 
gende an: Wohlfeile Taſchen- Tiſch⸗ und Wand Uhren, goldene Ringe, Tuchna⸗ 
deln, Ohrringe, Uhrketten, Pettſchafte, Billardbaͤlle, Regenſchirme, Gürtel⸗Schnal⸗ 
leu, Armbaͤnder, Halsſchmuck, Gardinen⸗Verzierungen, Sporen, Reitpeitſchen, Kan⸗ 
daren, Steigbuͤgek, Reitdecken, Theebretter, alle Arten Meſſer, Scheeren, Knoͤpfe, 
Doſen, Stoͤcke, Brillen, Es⸗ und Theeloͤffel, wohlriechende Seifen, Waſſer, Po⸗ 
maden, Raͤucherpulver, Eau de Cologne beſte Sorte, Karmelitergeiſt (ein nerveu⸗ 
ſtaͤrkendes Mutel), Zahntinktur (zur Verſchoͤnerung und Erhaltung der Zaͤhne und 
gegen Zahnſchmerzen , Alpenkrauter-Haar⸗Oel, Haarihwärze, Cigarren. engliſche 
Strick⸗Baumwolle, Kopf- und Kleiderbürſten, Lack, Pfeifenkoͤpfe, weiße und ge⸗ 
malte Taſſen, Wein⸗ und Bierzläfer, Wandſpiegel, lederne Schaukelpferde, Toilet⸗ 
ten, und viele andere Sachen mehr. \ 

Das Waaren-Lnger befindet ſich unter den langen Buden neben an Bella Lotz in. 

eilage 


n 
* 


ARE 
likum empfehl 


2 
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Beilage zum Danziger Intelligenz «Blatt. 


No. 181. Freitag, den 5. Auguſt 1836, 


2. Mit beſten Thorner Pfefferkuchen 
empfehle ich mich E. hochgeehrten Publikum bei dem diesjährigen Dominiks⸗Markte 
und bitte um geneigten Zuſpruch, indem ich durch eine reelle und prompte Bedie⸗ 
nung des ſeit langer Zeit genoſſenen Zutrauens mich wert) zu machen, beſtrebt ſein 
werde. Beſonders offerire ich als ganz vorzüglich ſchoͤne Leckkuchen A Dutz. 20 ſgr., 
größere und kleinere Zuckernüͤſſe à Schock 10 und 5 fir., fo wie alle Sorten groͤ⸗ 
ßerer und kleinerer Pfefferkuchen zu aͤußerſt billigen Preiſen, auch ſchoͤne ſchwere 
ſchwarze Kochpfefferkuchen fuͤr die Herren Materialiſten. Der Stand meiner Bude 
if an der Reitbahn neben der Bretter-Bude des Herrn Seifenſieder Sänger aus 
Thorn und mit meinem Namen und dem Thorner Wappen am ſchwarzen Schilde 
bezeichnet; auch werden Beſtellungen auf Pfefferkuchen im Logis dei Herrn Kauf⸗ 
mann Grothe jun. No. 33. an der Reitbahn angenommen. 9 


J. F. Wentſcher aus Thorn. 
eee ede e ene dae betenden 
225. Zum bevorſtehenden Dominiks⸗Markt erlaube mir E. geehrten Publikumz 
mein reichhaltiges Lager von den verſchiedenſten geſchmackvoll gearbeiteten Schild⸗z 
S patt⸗ und hoͤrnernen Damen⸗Friſeur⸗ und Taſchen⸗Kaͤmmen, Kopf⸗ und Zahn- 
z buͤrſten, Pulverhoͤrnern und Flaſchen, wie auch anderen in dieſes Fach ein⸗ 
Sſchlagenden Sachen mehr, in Erinnerung zu bringen, und unter der Zuſiche⸗ s 
Ahrung der reellſten und billigſten Bedienung, um recht zahlreichen Zuſpruch bitte. 
4 Stand iſt in den langen Buden vom hohen Thor kommend links. = 


F. Franz, Kamm⸗Fabrikant. 
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So eben empfingen wir: Et . 5 
Ein Sortiment vorzuͤglich ſauber colorirter Li⸗ 
thographien in Goldrahmen, 


und empfehlen dieſelben — zumal es meiſtens Copien der beſten und beliebteſten 


Orizinale lebender Künſtler find — ZU Geſchenken auf das ergebenſte. —, 
Die Preiſe find ſehr billig. Die Buchhandlung von Fr. Sam. Gerhard 
Heil. Geiſtgaſſe No. 755. 
27. Ein großes Sortiment ausgezeichnet ſchͤner 
ſchwarzer und colorirter Bilderbogen 
ging uns fo eben ein und empfehlen wir dieſelben Rieß⸗ Buche und Bogenweiſe. 
Die Buchhandlung von Fr. Sam. Gerhard, 
1 Heil. Geiſtgaſſe Ro. 755. 
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28. Das Haus Heil. Geiſtgaſſe No. 922. iſt zu bermiethen. Näheres Heil, 
Geiſtgaſſe er 8 hei, 6 heres ö 
29. Zu dieſem Dominik find noch mehrere große Zimmer zu haben in meinem 
Haufe Langenmarkt W 435. The English Hotel. 


Sachen zu verkaufen In Danzig 
modilia oder bewegliche Sachen 1 


30. Tafel⸗Bouillon, Zitronenſaft, franz. eingelegte Früchte zc., zu haben Hun⸗ 
degaſſe WM 281. bei ; . A. Pape & do. 

‚Ih; Hiemit zeige ich ergebenſt an, daß ich zum diesjährigen Dominitsmarfte 
mit meinem Manufactur⸗Waarenlager nicht in den langen Buden ausſtehen, ſondern 
in meinem Haufe Schnüffelmarft AZ 639. bleiben werde. Außer den neueſten er⸗ 
haltenen Manufactur⸗Waaren empfehle ich noch beſonders alle Gattungen holländi⸗ 
ſcher, ruſſiſcher, und ſchleſiſcher Leinewand, feiner gezogener Damaſt⸗Tiſchgedecke, 
Kaffee⸗Servietten und Handtücher, alle ohne Baumwolle, ferner; fo eden von der 
Bleiche erhaltene hieſige Tiſchtͤcher, Servietten und Handtücher, ſchwarzes eugli⸗ 
ſches Pferde⸗Haartuch zu den nur moͤglichſt billigſten Preiſen. 


b Wan 


und holl. Voll⸗Oeeriuge in 376, erhält man billig bei Jantzen, Gerbergaſſe AZ 63. 
U. n 1 I N a RR 2 10 eee 52508 


een 


12 . 585 N SLR 
mit der Bitte um zahlreichen Zu 


1 
und 
de 


’ 
* 


45. Durch den Veifad den mein Caffe Surrogat, unter den Namen Deut⸗ 
ſcher Geſundheits⸗Caffee gefunden, iſt es wir gelungen, durch die 
dielfache Bearbeitung denſelben bedeutend zu verbeſſern, auch noch eine feinere Sorte 
das Berliner los gewogene Pfund a 6 Sgr. anzufertigen, der an Geſchmack, als 
Zutraͤglichkeit den aus! rdiſchen Caffee übertrifft, dieſe wie die in M 137, dieſes 
Alattes angezeigten Sorten find für bekannte Preiſe ſtets während zu haben bei 
Herrn 3. v. Dühren, Pfefferſtadt, Herrn 8. G. Kliewer, 2ten Damm und bei 
mir in Emaus. 5 C. v. Roy, 

3 Wolf Goldſtein, Langgaſſe 538., empfiehlt 
Nie bevorſtehenden Dominik ſeine Fabrik und Haupt⸗ 
Niederlage von Damen⸗Manteln und Pelzwaaren 
mit einer wirklich großen Auswahl und zu auffal⸗ 
lend billigen Preiſen. f | 
37. Mahagoni, birkene und fichtene Meubeln, ſollen, um damit zu räumen, 
billig verkauft werden Tiſchlergaſſe NZ 650. 

38. 12 Ein ſchoͤner weißer Spitzhund iſt zu kaufen am vorſtädtſchen Graben 


40. Herren⸗Hausr ocke in ſehr ſchoͤnen achten Zeugen und gut gear, 
beitet, wie auch feine moderne Huͤthe und Mützen erhielt in großer Auswahl 


Sede Sd de e ce ed de e ud za 
42. M. Ldwenſtein 8 
J empfiehlt fein mit den neueſten Erzeugniſſen wohl aſſortirtes Putz, Mode-, \) 
Seiden⸗Waaren⸗ Lager, und Damen⸗Maͤntel zur groͤßten Auswahl und billig⸗ EN 
fien Preifen in feiner Behauſung, Langgaſſe N? 396. RER; 
ET 70 80d, Mehr aim neues pin de Tafel ERETTSTZO 
42 Poggenpfuhl NS 380: ſteßt ein neues birknes tafelfürmiges Pianoszorte 
billig zu verkaufen. 
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41. Billiger Wein ⸗ Verkauf, 


als: guter Franzwein die große Flaſche 6 Sgr., Rothwein a 7 Sgr., Biſchof und 
Cardinal .a 10 Sgr., Mofelwein 10 Sgr., Malaga und Muscat 12 Sgr. und 34r 
Aheinwein 15 Sgr. empfiehlt die Weinhandlung Langemarkt N 449. neben der 


Koͤuigl. Bank. . 

5. rigen Selter⸗Waſſer in Kerben b. 60 ganze und 100 Harte 

Krucken ik kaͤuflich zu haben dei S. L. A. Zepner, Jogengaſſe M 569. 

46. Mein Lager Sächſiſcher Damaſt⸗ u. Swillichwaaren, 

als: Tafelgedecke a 6, 12, 18 u. 24 Serv. Handtücher, Laffee⸗ und Thee⸗Serviet⸗ 

ten, Damen⸗Schürzen ze. iſt durch neue Zuſendungen aufs Vollſtaͤndigſte aſſortirt. 
0 Serd. Nieſe, Langgaſſe M 525. 


8 
a. Fenſter⸗Vorſetzer und Rolleaux's efehnr in den tie 


ganteſten Deſſins „Eerd. Nieſe, Langgaſſe M 525. 
a. Wollene Sopha⸗Teppiche und Fußteppichzeuge 
empfiehlt in den neueſten Deſſins Serd. Nieſe, Langaſſe M 525. 


49. Bettſchirme und Matrazen in Pferdehaaren und Seegras em⸗ 
pfiehlt Serd. Nieſe, Langgaſſe e 525. 

50. Einem hochgeehrten Publikum empfehle ich mich zu dieſem Dominiks⸗Markt 
mit meinem aufs vollftändigfte ſortirten Leinen ⸗ und Baumwollen⸗Waaren⸗ Lager, 
beſtehend in beſonders dauerhaften Vettzwillich, Jederleinwand, Bettbezuͤgen und 
Bektparchend in der groͤßten Auswahl, fo wie alle Gattungen Baumwollenzenge, 
Leinwand und Schuͤrzenzeuge; in meiner Behauſung Tobiasgaſſe No. 1364, ſo wie 
die 5 Dominiks⸗Tage auf dem Langenmarkt. Pf. Matzko. 


51. Drontheimer Fettheeringe zu 3 empfiehlt 
J. Mierau, Fiſchmarkt Ne 1595. 
„ Kirſchkuchen das Sie zu 9 Dr. ſind zu haben dei 
f C. G. Krüger, Vrodbänkengaſſe Ro. 716. 
53. Mein aufs vollſtaͤndigſte ſortirtes Waaren⸗Lager von Zinn⸗ 
Geſchirren empfehle zum bevorſtehenden Dominik zu den billigſten 


Preiſen. Juchanowitz, iſten Damm No. 1108. 

54. Verikabeles engliſches Pferdehaartuch ſowohl zu Stühle als zu Sophas 

iſt zu billige Preiſe zu haben, erſten Damm: und eee NM 1131. bei 
i : S. Baum. 
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